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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 

2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten 

 
Name des Produkts: Sicherungsvermögen  Unternehmenskennung (LEI-Code): 529900BYWFNQR13KGO86 

 
 

Ökologische und/oder soziale Merkmale 
 

 

 

 

 

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem 

Finanzprodukt beworben? 

Sofern wir in dieser Information zum Versicherungsvertrag den Begriff „Finanzprodukt” 

verwenden, ist damit der Sparanteil des Versicherungsvertrages gemeint, welcher 

kollektiv im Sicherungsvermögen angelegt wird. Unser Sicherungsvermögen stellt jedoch 

kein „Finanzprodukt“ im engeren Sinne dar.  

 

Im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie wendet die Kapitalanlage sowohl für unseren 

Direktbestand, als auch für unser Sondervermögen liquider Anlagen, welches von einer 

Kapitalanlagegesellschaft extern verwaltet wird (Masterfonds), vornehmlich einen 

wertbasierten Exklusionsansatz an. Der Exklusionsansatz ist eine Form der 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 

Ja Nein 

Es wird damit ein Mindestanteil an 

nachhaltigen Investitionen mit 

einem Umweltziel getätigt: ___% 
 

in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 

der EU-Taxonomie als ökologisch 

nachhaltig einzustufen sind 

in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 

der EU-Taxonomie nicht als 

ökologisch nachhaltig einzustufen 

sind 

 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl 
keine nachhaltigen Investitionen 
angestrebt werden, enthält es einen 
Mindestanteil von 
0 % an nachhaltigen Investitionen 
 

mit einem Umweltziel in 

Wirtschaftstätigkeiten, die nach 

der EU-Taxonomie als ökologisch 

nachhaltig einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 

Wirtschaftsttätigkeiten, die nach 

der EU-Taxonomie nicht als 

ökologisch nachhaltig einzustufen 

sind  

mit einem sozialen Ziel 

 
Es wird damit ein Mindestanteil an 

nachhaltigen Investitionen mit 

einem sozialen Ziel getätigt: ___% 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt. 

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels  
oder sozialen Ziels 
beiträgt, vorausge-
setzt, dass diese 
Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheb-
lich beeinträchtigt 
und die Unterneh-
men, in die investiert 
wird, Verfahrens-
weisen einer guten 
Unternehmensfüh-
rung anwenden. 

 

 

 

 

Die EU-Taxonomie ist 
ein Klassifikations-
system, das in der 
Verordnung            
(EU) 2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch nachhalti-
gen Wirtschaftstätig-
keiten enthält. In 
dieser Verordnung ist 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkei-
ten festgelegt. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten taxonomie-
konform sein oder 
nicht. 
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verantwortungsbewussten oder wirkungsorientierten Anlage und beschreibt die 

Anwendung von Ausschlusskriterien. Dies betrifft Unternehmen und / oder Länder, 

dessen kontroversen Wirtschaftsaktivitäten von einer vorab definierten Kriterienliste 

ausgeschlossen und entsprechende kontroverse Themen und Nachhaltigkeitsrisiken 

vermieden bzw. reduziert werden. 

 

Bei unseren externen Assetmanagern wird die Berücksichtigung von ESG durch ihre 

jeweiligen ESG-Ansätze bestmöglich (Best Effort-Ansatz) verfolgt. Neben 

Ausschlusskriterien können beispielsweise eigens durchgeführte ESG-Bewertungen, 

Engagementaktivitäten (Dialog zwischen Investor und Führungskräften, um 

Verbesserungen von Unternehmenspraktiken bzw. -leistungen zu erzielen) angewendet 

werden. Die Sicherstellung der Einhaltung liegt bei den externen Managern. Darüber 

hinaus werden im alternativen Bestand unter anderem auch Themeninvestitionen 

getätigt, die unseren Positivkriterien entsprechen. Mit unseren Positivkriterien haben wir 

verbindliche Eigenschaften definiert, die ökologische und / oder soziale Kriterien in 

unserem Sicherungsvermögen fördern. 
 

Viele Investitionen in unserem Bestand wurden vor der Einführung der 

Offenlegungsverordnung getätigt, sodass die Anwendung unserer Kriterien nicht für den 

gesamten alternativen Bestand gewährleistet werden kann. Im Zuge der Aktualisierung 

der Nachhaltigkeitsstrategie wird festgehalten, dass wir künftig die ESG-Strategien der 

externen Assetmanager auf Einklang mit der strategischen Nachhaltigkeitsausrichtung der 

VOLKSWOHL BUND Lebensversicherung a.G. prüfen. Zudem ist vorgesehen, die 

implementierten Ausschlusskriterien regelmäßig hinsichtlich ihrer Angemessenheit zu 

überprüfen bzw. diese ggf. anzupassen. 

 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 

einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 

beworben werden, herangezogen? 

Wir orientieren uns an der Nachhaltigkeitspositionierung des Gesamtverbands der 

Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV). So streben wir bis 2050 die Reduktion 

der Treibhausgasemissionen unserer Investments und darüber hinaus die 

Kompensation aller nicht vermeidbaren Treibhausgasemissionen in unserer 

Kapitalanlage an. Deshalb sehen wir die Kennzahl der Treibhausgasemission als 

wichtigen Nachhaltigkeitsindikator an. Ebenfalls können zukünftig im Rahmen der 

Anlagestrategie auch anderweitige Umweltziele und / oder Themeninvestitionen 

Berücksichtigung finden. Diese haben dann aber ebenso alternative messbare 

Nachhaltigkeitsindikatoren zu umfassen. 

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 

teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 

diesen Zielen bei? 

Das hier vorgestellte Finanzprodukt enthält keinen Mindestanteil an nachhaltigen 

Investitionen. Gleichwohl können nachhaltige Investitionen in diesem Teil des 

Sicherungsvermögens vorhanden sein. Sollten nachhaltige Investitionen 

vorgenommen werden, verfolgen diese das Ziel, den Klimaschutz oder die 

Anpassung an den Klimawandel zu unterstützen. Dies können Investitionen 

beispielsweise in reale Vermögensgegenstände (zum Beispiel Photovoltaik- und 

Windparkanlagen) oder in Unternehmen mit Anteilen an taxonomiekonformen 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 
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Wirtschaftsaktivitäten sein. Wir wollen einen positiven Beitrag zum Umweltziel 

Klimaschutz leisten, in dem wir den Übergang zu einer treibhausgasneutralen 

Wirtschaft begleiten. Die nachhaltigen Investitionen fördern die Überwachung, 

Reduzierung und / oder Kompensation von Treibhausgasemissionen und die 

Sicherstellung der Gesundheit und Sicherheit von Mitarbeitern und 

Auftragnehmern. Unter der Beachtung des Grundsatzes zum Beitrag eines 

Umweltzieles können je nach Entwicklung weitere Umweltziele / Positivkriterien 

relevant werden. Diese müssen dann aber ebenso alternative messbare 

Nachhaltigkeitsindikatoren umfassen. 

Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 

teilweise getätigt werden sollen, keinem der ökologischen oder sozialen 

nachhaltigen Anlageziele erheblich schaden? 

Das hier vorgestellte Finanzprodukt enthält keinen Mindestanteil an nachhaltigen 

Investitionen. Gleichwohl können nachhaltige Investitionen in diesem Teil des 

Sicherungsvermögens vorhanden sein. Sollten nachhaltige Investitionen 

vorgenommen werden, erfolgt die Investitionsprüfung unter Beachtung des 

Grundsatzes zur Vermeidung erheblicher Beeinträchtigung von Umweltzielen 

sowie der Gewährleistung eines Mindestmaßes von Menschenrechten. 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Für Investitionsentscheidungen werden Nachhaltigkeitsindikatoren zu 
Treibhausgasemissionen berücksichtigt. Eine erste Beschreibung der einzelnen 
Indikatoren kann auf Grund der immernoch begrenzten Datenverfügbarkeit 
erstmalig in 2023 in der jährlichen Information zum Stand des Vertrages in 
eingeschränkter Form erfolgen. In den folgenden Jahren ist gleichwohl von 
einer Verbesserung der Datenversorgung und der Berichterstattung 
auszugehen. 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:  

Dies soll über Konformitätserklärungen zu den OECD-Leitsätzen für 

multinationale Unternehmen, Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 

Wirtschaft und Menschenrechte, Grundprinzipien und Rechte aus den acht 

Kernübereinkommen, die in der Erklärung der Internationalen 

Arbeitsorganisation (ILO) über grundlegende Prinzipien und Rechte bei der 

Arbeit genannt sind und zur internationalen Charta der Menschenrechte 

erfolgen. 

 

 

 

 

 

 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen Aus-
wirkungen handelt es 
sich um die bedeu-
tendsten nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsentschei-
dungen auf Nach-
haltigkeitsfaktoren in 
den Bereichen Umwelt, 
Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 

Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, im Wesentlichen spielen die Auswirkungen der Treibhausgasemissionen auf 

den Klimawandel, die Vermeidung von kontroversen Waffen sowie die Einhaltung 

von Menschenrechten und Arbeitsnormen eine wichtige Rolle bei unseren 

Investitionsentscheidungen (mittels Ausschlusskriterien, Positivkriterien etc.). 

Hierüber informieren wir jährlich in Form von verschiedenen Kennzahlen (auch 

bekannt als PAI-Statement). Dieser Bericht wird zum 30.06. eines jeden Jahres auf 

unserer Internetseite veröffentlicht. 

Nein 

 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Die Anlage in unserem Sicherungsvermögen orientiert sich an den Grundsätzen der 

Sicherheit, der Qualität, der Liquidtät und der Rentabilität. Durch das Prinzip der 

„Mischung und Streuung” stellen wir ein ausgewogenes Risikoniveau sicher und können 

dadurch Garantien in den Produkten anbieten.  

Neben der Erfüllung der versicherungstechnischen Verpflichtungen ist das Ziel, die 

Erzielung eines hohen Anlageergebnisses, welche unsere Kunden in Form von 

Überschüssen zugute kommt. Daher ist die Rendite ein wesentliches Optimierungsziel.  

Zusätzlich beachten wir in unseren Kapitalanlageentscheidungen ökologische und / oder 

soziale Kriterien. Dies gewährleisten wir insbesondere durch Ausschluss- sowie 

Positivkriterien. 

Die Ausschlusskriterien werden sowohl für klassische Rentenpapiere und Aktien im 

Direktbestand als auch für die Investitionen in unserem Masterfonds angewendet. Für 

den restlichen Teil des Sicherungsvermögens (alternativer Bestand) bestehen große 

Herausforderungen bei der Datenbeschaffung. Aus diesem Grund ist eine direkte 

Anwendung der Ausschlusskriterien im alternativen Bestand nicht möglich.  

 

Durch die ESG-Ansätze unserer externen Manager versuchen wir die Ausschlusskriterien 

im alternativen Bestand des Sicherungsvermögens dennoch indirekt zu verfolgen. 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsent-
scheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher 
Beeinträchtigungen“ festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die 
Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind 
spezifische EU-Kriterien beigefügt. 
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei 
denjenigen dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die 
die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. 
Die dem verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden 
Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele 
ebenfalls nicht erheblich beeinträchtigen. 
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Folgende Ausschlusskriterien wenden wir derzeit an: 

 

- Wir schließen Investitionen in Aktien oder Anleihen von Unternehmen aus, die 

nennenswerte Teile ihres Umsatzes (mehr als 5 %) mit der Produktion von 

Rüstungsgütern erzielen. 

- Es erfolgt ein kategorischer Ausschluss von Investitionen in Unternehmen, die einen 

Umsatz mit Produktion, Handel oder Lieferung von Landminen, Anti-Personenminen 

oder Streubomben erzielen. 

- Die Ausschlusskriterien umfassen Wertpapiere, deren Emittenten systematisch 

Menschenrechte oder die Kernarbeitsnormen der internationalen 

Arbeitsorganisation verletzen. 

- Es werden Investitionen in Unternehmen ausgeschlossen, die mit Suchtmitteln 

(Alkohol, Glücksspiel, Pornographie und Tabak) mehr als 10 % ihres Umsatzes 

erzielen.  

- Investitionen im Energiesektor, die mehr als 10 % ihres Umsatzes auf der Grundlage 

von Kohle erzielen, werden ausgeschlossen. 

- Ein weiteres Ausschlusskriterium ist der Bereich der zivilen Handfeuerwaffen, der 

grundsätzlich ausgeschlossen wird. 

- Ferner schließen wir  Anleihen von Staaten aus, die 5 % oder mehr ihres 

Bruttoinlandsproduktes für Militärausgaben verwenden. 

 

Um diese Ausschlusskriterien einzuhalten, lassen wir unseren entsprechenden 

Kapitalanlagebestand halbjährlich durch eine externe Ratingagentur prüfen. Es ist unser 

Ziel, diese Ausschlusskriterien kontinuierlich zu überprüfen und bei Bedarf auszubauen. 

 

Der alternative Bestand des Sicherungsvermögens teilt sich in verschiedene 

Investitionsgebiete auf. Einerseits in Themeninvestitionen, die unseren Positivkriterien 

entsprechen. Mit unseren Positivkriterien haben wir verbindliche Eigenschaften definiert, 

die ökologische und / oder soziale Kriterien in unserem Sicherungsvermögen fördern. 

Hierzu gehören derzeit Geschäftsmodelle, welche  

 

- die Reduktion von Treibhausgasen, 

- die Nutzung von regenerativen Energieformen,  

- Brückentechnologie für erneuerbare Energien (z. B. Gas),  

- den Klimaschutz,  

- nachhaltige Infrastruktur,  

- nachhaltige und schonende Herstellungsmethoden,  

- Ressourcen- und Energieeffizienz,  

- die Bekämpfung von Ungleichheit oder  

- die Förderung des sozialen Zusammenhalts, der Integration oder der 

Arbeitsbeziehung unterstützen.  

 

Es ist unser Ziel, diese Positivkriterien kontinuierlich zu überprüfen und bei Bedarf 

anzupassen. 

 

Andererseits haben viele unserer externen Manager für den verbleibenden alternativen 

Teil unserer Investitionen (hierunter fallen insbesondere nicht börsengehandelte 

Unternehmensbeteiligungen oder auch nicht börsengehandelte Darlehen und 

Schuldverschreibungen. Diese können auch von mandatierten Dritten / externen 
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Managern verwaltet werden etc.) über ihre ESG-Ansätze die vereinbarten ESG-Aspekte 

sichergestellt.  

 

Allerdings ist nicht gewährleistet, dass deren ESG-Aspekte sich mit unseren ESG-Aspekten 

vollständig decken. Ebenfalls kann nicht ausgeschlossen werden, dass einzelne externe 

Mandate keine ESG-Aspekte verfolgen. Investitionen, die aufgrund aktuell fehlender 

Daten keine ESG-relevanten Informationen bereitstellen können, sind als „andere 

Investitionen“ markiert (siehe Abbildung zur Vermögensallokation auf Seite 7).  

 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die 

Auswahl der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder 

sozialen Ziele verwendet werden?  

Durch die verbindliche Anwendung unserer Ausschlusskriterien für klassische 

Rentenpapiere und Aktien im Direktbestand als auch für die Investitionen in 

unserem Masterfonds wird die Erfüllung der beworbenen ökologischen und / oder 

sozialen Merkmale sichergestellt. Bei Verletzungen werden indiviuelle Prüfungen 

durchgeführt sowie entsprechende Maßnahmen umgesetzt (z. B. der Verkauf des 

betroffenen Wertpapiers). 

Durch die Positivkriterien in unseren Themeninvestitionen haben wir verbindliche 

Eigenschaften, die ökologische und / oder soziale Kriterien in unserem 

Sicherungsvermögen fördern. Hierzu gehören z. B. Geschäftsmodelle, welche die 

Treibhausgasreduktion, die Transition zur erneuerbaren Energiewirtschaft, die 

Finanzierung nachhaltiger Projekte oder die Businessmodelle mit effizienter 

Nutzung von Ressourcen unterstützen. 

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 

Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Viele Investitionen in unserem Bestand wurden vor der Einführung der 

Offenlegungsverordnung getätigt. Für diese Investitionen kann die Einhaltung der 

guten Unternehmensführung nicht garantiert werden.  

Für nachhaltige Investitionen und für Investitionen, welche im besonderen Maße 

ökologische und / oder  soziale Merkmale berücksichtigen, werden die 

Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, sofern die Datenlage es 

zulässt, bewertet. Wir stellen im Direktbestand und im Masterfonds die 

Verfahrensweise einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in die wir 

investieren, durch die Einhaltung unserer Ausschlusskriterien sicher. Diese 

umfassen die Einhaltung der Mindeststandards der Menschenrechte sowie die 

Arbeitsnormen der ILO. Bei Investitionen, die durch externe Manager verwalteten 

werden, wird nach deren ESG-Ansätzen die gute Unternehmensführung bewertet.  

Die Verfahrensweisen 
einer guten Unterneh-
mensführung umfas-
sen solide Manage-
mentstrukturen, die 
Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  

 
Derzeit ist nicht geplant, einen Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen (#1A) zu 

erreichen. Aufgrund mangelnder Datenverfügbarkeit und der noch ausstehenden 

Berichtserstattung der Taxonomiekonformität ist eine konkrete Zieldefinition der 

geplanten Höhe zum aktuellen Zeitpunkt nicht möglich. Aus diesem Grund weisen wir einen 

Anteil von 0 % aus. Nachhaltige Investitionen können gleichwohl perspektivisch 

Berücksichtigung finden.  

Die Investitionen, die „andere ökologische oder soziale Merkmale“ (#1B) aufweisen, 

entsprechen den Investitionen, bei denen wir unsere Ausschlusskriterien und 

Positivkriterien anwenden. Dies entspricht derzeit ca. 50 % des Kapitalanlagebestandes. 

Hinsichtlich eines Planwertes für #1B-Investitionen sind keine nennenswerten 

Veränderungen vom aktuellen Wert vorgesehen. Es ist unser Ziel, zum einen die 

Verifizierung der implementierten Ausschlusskriterien (sowie die regelmäßige Prüfung auf 

Angemessenheit) zu verfolgen bzw. die Erweiterung dieser. Zum anderen, das verbleibende 

Sicherungsvermögen durch ESG-Ansätze auf ökologisch und / oder soziale Merkmale 

auszurichten.  

„Andere Investitionen“ (#2) sind die Investitionen, die durch die oben definierten 

Ziele / mangelnde Datenverfügbarkeit nicht abgedeckt werden. Dies entspricht derzeit ca. 

50 % des Kapitalanlagebestandes. Hinsichtlich eines Planwertes für andere Investitionen 

sind keine nennenswerten Veränderungen vom aktuellen Wert vorgesehen. 

 

 

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, ausge-
drückt durch den Anteil 
der:  
- Umsatzerlöse, die  

den Anteil der Ein-
nahmen aus umwelt-
freundlichen Aktivitä-
ten der Unternehmen, 
in die investiert wird, 
widerspiegeln 

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die um-
weltfreundlichen In-
vestitionen der Unter-
nehmen, in die inves-
tiert wird, aufzeigen, 
z. B. für den Übergang 
zu einer grünen 
Wirtschaft 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln 

Die Vermögensallo-
kation gibt den 
jeweiligen Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an. 

 

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des 
Finanzprodukts, die zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale 
getätigt wurden. 
 

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf 
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen 
eingestuft werden. 
 

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende 
Unterkategorien: 
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen 
oder sozialen Zielen. 
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf 
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft 
werden. 

 

 

 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische und 

soziale Merkmale

#1A Nachhaltige 
Investitionen

Taxonomiekonform

Sonstige Umweltziele

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#2 Andere 
Investitionen
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Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht? 

Es können Absicherungen, wie beispielsweise CO2-Zertifikate oder Ähnliches, zur 
Erreichung des Umweltziels Klimaschutz genutzt werden. 

 
In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?  

 
Einige unserer Investitionen stufen Teile ihrer Wirtschaftstätigkeit bereits heute als 

nachhaltig im Sinne der EU-Taxonomie (taxonomiekonform) ein. Da die Mehrheit 

der Unternehmen der Realwirtschaft noch keine Angaben zu ihrer Taxonomie-

Konformität berichten (vorgesehen ab 2023), können wir aktuell noch keine 

ganzheitliche Abgrenzung zwischen taxonomiekonformen und nicht-

taxonomiekonformen Investitionen vornehmen. So können Investitionen, die 

heute als nicht-taxonomiekonform gelten, in Zukunft als nachhaltige Investitionen 

im Sinne der EU-Taxonomie eingestuft werden. Sofern uns eine bessere 

Datenverfügbarkeit vorliegt, können wir bei zukünftigen 

Investitionsentscheidungen die Taxonomie-Konformität bewerten und 

berücksichtigen. Das heißt, trotz eines aktuellen Anteils von 0 % können gleichwohl 

in diesem Teil des Sicherungsvermögens perspektivisch nachhaltige Investitionen 

mit einem Umweltziel, das mit der EU-Taxonomie konform ist, vorhanden sein.  

 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 
 
Der Mindestanteil liegt bei 0 %. Gleichwohl können in diesem Teil des 
Sicherungsvermögens perspektivisch nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, das nicht mit der EU-Taxonomie konform ist, vorhanden sein. 

 

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der Investitionen zu 

sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung 

der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomie-

Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, 

während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 

Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. 

  

*   Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen 

gegenüber Staaten. 

0%

100%

1. Taxonomie-Konformität der 
Investitionen einschließlich 

Staatsanleihen*

Taxonomiekonform

Andere Investitionen

0%

100%

2. Taxonomie-Konformität der 
Investitionen ohne Staatsanleihen*

Taxonomiekonform

Andere Investitionen

    sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

 

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend 
daraufhin, dass   
andere Tätigkeiten 
einen wesentlichen 
Beitrag zu den 
Umweltzielen       
leisten. 

Übergangstätigkeiten 
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhausgasemissione
swerte aufweisen, die 
den besten Leistungen 
entsprechen. 
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz? 

Unter andere Investitionen fallen Kassenpositionen und nicht direkt von der 

Ratingagentur geprüfte Kapitalanlagen, bei denen aktuell noch nicht vollumfänglich 

ESG-Daten vorliegen. Hierunter fallen auch, mit Ausnahme von unseren 

Themeninvestitionen, alternative Investitionen. Zwar ist eine Berücksichtigung von 

ESG-Faktoren durch die externen Manager möglich, jedoch ist die ganzheitliche 

Erfassung noch nicht abgeschlossen. Ein ökologischer und / oder sozialer 

Mindestschutz kann bei diesen Kapitalanlagenarten nicht garantiert werden. Diese 

Datenlücken werden wir kontinuierlich reduzieren. Diese Investitionen werden zur 

Renditeoptimierung genutzt.  

 

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  

https://www.volkswohl-bund.de/unternehmen/nachhaltigkeit/offenlegungsverordnung  

Die fondsspezifischen Informationen entnehmen Sie bitte unserer Fondswebsite unter 

https://volkswohl.tools.factsheetslive.com/. 

   

https://www.volkswohl-bund.de/unternehmen/nachhaltigkeit/offenlegungsverordnung
https://volkswohl.tools.factsheetslive.com/

